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1. Wichtige Hinweise 

 

1.1. Hinweise zur Gebrauchsanleitung 

Diese Gebrauchsanleitung ist Teil der Dokumentation und fester Bestandteil der 
beschriebenen mobilen Elektroheizzentrale. Sie ist ständig am Einsatzort der Mobi-
len Elektroheizzentrale aufzubewahren. Bei Verkauf, Veräußerung, Vermietung und 

Verleih ist die Gebrauchsanleitung mitzuliefern. 

 

Diese Gebrauchsanleitung richtet sich an Käufer, Mieter und Betreiber der Mobilen 

Elektroheizzentrale als auch an die vom Betreiber beauftragten Personen im Umgang 

mit der Mobilen Elektroheizzentrale. 

 

Die Gebrauchsanleitung enthält Informationen und Anweisungen für den sicheren 

Umgang und sicheren Betrieb der Mobilen Elektroheizzentrale. 

Zu Ihrer eigenen Sicherheit und zum Schutz vor Verletzungen sollten Sie sich mit den 

Sicherheitshinweisen vertraut machen und sie genau beachten. 

 

Die in diesem Dokument abgebildeten Zeichnungen und Visualisierungen dienen zur 

Erklärung der Mobilen Elektroheizzentrale. Für die einfache Auffassung des Lesers 

sind Komponenten teilweise farblich hervorgehoben, abgesetzt oder ausgeblendet. 

Details und Farbgebung können von den verbauten Komponenten abweichen. 

 

In diesem Dokument wird auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise geachtet. 

Wo dieses nicht möglich ist, wird zugunsten der besseren Lesbarkeit das 

ursprüngliche, grammatische Geschlecht verwendet. Es wird hier ausdrücklich darauf 

hingewiesen, dass damit auch jeweils das andere Geschlecht angesprochen ist. 

 

Für Ihre Sicherheit: 
Machen Sie sich vor Inbetriebnahme oder Montage der mobilen Elektroheizzentrale 

unbedingt mit dem Inhalt dieser Gebrauchsanleitung vertraut. Sie erreichen so opti-

male Arbeitsergebnisse und arbeiten sicher. Dadurch werden Sie: 

• Unfälle vermeiden, 

• die Gewährleistungsbedingungen einhalten, 

• stets eine funktionsfähige Mobile Elektroheizzentrale besitzen. 
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1.2. Ersatzteile 

Originalersatzteile können direkt bei HOTMOBIL bezogen werden.  

 

Hotmobil Deutschland GmbH 
Mobile Energiezentralen 
Industriepark 322 

D-78244 Gottmadingen 

℡  +49.77 31.94 60-0 

�  +49.77 31.94 60-999 

 

Die Ersatzteilliste finden Sie im Kapitel „14. Ersatzteilliste“. 

 

WARNUNG! 
Verletzungsgefahr durch falsche Ersatzteile! 
Falsche oder fehlerhafte Ersatzteile können zu Beschädigungen, Fehlfunktionen oder 

Totalausfall der Mobilen Elektroheizzentrale führen und die Sicherheit stark beein-

trächtigen. 

� Nur Originalersatzteile verwenden! 

 

Unzulässiges Zubehör und Ersatzteile 
Fremdbezogene Komponenten können möglicherweise den thermischen und me-

chanischen Beanspruchungen nicht standhalten. HOTMOBIL lehnt deshalb jede Ver-

antwortung für Schäden durch die Verwendung von nicht durch den Hersteller zuge-

lassenen Geräten, Zubehör- oder Ersatzteilen ab. 
 

1.3. Gewährleistung und Haftung 

Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Personen- und Sachschäden sind aus-

geschlossen, wenn sie auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen zurückzufüh-

ren sind: 

• nicht bestimmungsgemäße Verwendung des Gerätes, 

• unsachgemäße Montage, Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung des Gerätes, 

• Betreiben des Gerätes bei defekten Sicherheitseinrichtungen oder nicht ord-

nungsgemäß angebrachten oder nicht funktionsfähigen Sicherheits- und Schutz-

vorrichtungen, 

• Nichtbeachten der Hinweise in der Gebrauchsanleitung bezüglich Transport, 

Lagerung, Montage, Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung des Gerätes, 

• eigenmächtiges Verändern des Gerätes, 

• mangelhafte Überwachung von Teilen, die einem Verschleiß unterliegen, 

• unsachgemäß durchgeführte Reparaturen, 

• Katastrophenfälle durch Fremdkörpereinwirkung und höhere Gewalt. 

• Anschluss an Anlagen mit nicht-sauerstoffdichtem Kunststoffrohr unter 

Missachtung der Systemtrennung mittels Wärmetauscher. 

• Zerstörung des Garantiesiegels 
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2. Sicherheitshinweise und Vorschriften 

 

2.1. Beachten der Sicherheitshinweise 

Grundvoraussetzung für den sicherheitsgerechten Umgang und den störungsfreien 

Betrieb der Mobilen Elektroheizzentrale ist die Kenntnis der grundlegenden Sicher-
heitshinweise und der Sicherheitsvorschriften. Darüber hinaus sind die für den Ein-

satzort geltenden Regeln und Vorschriften zur Unfallverhütung einzuhalten. 

Die vorliegende Gebrauchsanleitung enthält wichtige Hinweise, um die Mobile Elekt-

roheizzentrale sicher zu betreiben und ist daher von allen Personen zu beachten. 

 

2.2. Kennzeichnung und Bedeutung von Warnhinweisen 

Warnhinweise werden in dieser Gebrauchsanleitung durch Signalworte eingeleitet, 

die das Ausmaß der Gefährdung zum Ausdruck bringen. 

1.  Warnhinweise unbedingt einhalten! 

2.  Umsichtig handeln, um Personen- und Sachschäden sowie Unfälle zu vermeiden. 

 
GEFAHR! 
Weist auf eine unmittelbar gefährliche Situation hin, die zum Tod oder zu schweren 

Verletzungen führt, wenn sie nicht gemieden wird. 

 

WARNUNG! 
Weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die zum Tod oder zu schwe-

ren Verletzungen führen kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

 

VORSICHT! 
Weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die zu leichten Verletzungen 

sowie Sachschäden führen kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

 

HINWEIS! 
Hebt nützliche Tipps und Empfehlungen sowie Informationen für einen effizienten 

und störungsfreien Betrieb hervor. 

 

Handlungsaufforderung 
Signalisiert Handlungen, die zur Aktivierung entsprechender Funktionen der Mobilen 

Elektroheizzentrale erforderlich sind. 
 
Aufzählung 
Signalisiert Aufzählungen. Aufzählungen können auch Handlungsanweisungen sein. 

  



Gebrauchsanleitung Hotboy 1.15  
Mobile Elektroheizzentrale MEZ 22 und MEZ 36 

 

8 

 

 

2.3. Besondere Gefahren 

Gefahr durch elektrische Energie 
Durch elektrische Energie können lebensbedrohliche Verletzungen hervorgerufen 

werden, die durch folgende Maßnahmen ab- gewendet werden können: 

� Arbeiten an der elektrischen Versorgung dürfen nur von einer Elektro-
Fachperson oder entsprechend qualifizierten Fachperson ausgeführt werden. 

� Die elektrische Ausrüstung der Mobilen Elektroheizzentrale muss regelmäßig 

überprüft werden. Lose Verbindungen und beschädigte Kabel und Drähte sind 

sofort zu beseitigen. 

� Vor Arbeiten an der elektrischen Ausrüstung der Mobilen Elektroheizzentrale 

muss der Netzstecker gezogen werden. 

 

Gefahr durch Verbrennungen und Verbrühungen 
Verbrennungen und Verbrühungen sind sehr schmerzhaft und können durch folgen-
de Maßnahmen verhindert werden: 

� An heizungstechnischen Einrichtungen dürfen nur Fachpersonen mit speziellen 

Kenntnissen und Erfahrungen in der Heizungstechnik arbeiten. 

� Vergewissern Sie sich vor Beginn der Arbeiten mit einem Temperaturmessgerät, 

dass die Temperatur an Rohrleitungen außerhalb des Gerätes, an Schlauchkupp-

lungen und am automatischen Entlüfter geringer als 30°C ist. 

Ist eine Verringerung der Temperatur nicht möglich, decken Sie die betreffenden 

Stellen mit einem hitzebeständigen Tuch ab. 

 

Stolper- oder Sturzgefahr 
Durch die an der Mobilen Elektroheizzentrale angeschlossenen Verbindungsleitun-

gen, Rohrleitungen und Anschlusskabel besteht Stolper- und Sturzgefahr, die durch 

folgende Maßnahmen verhindert werden kann: 

� Verbindungsleitungen, Rohrleitungen und Anschlusskabel so verlegen, dass kei-

ne Gefährdung mehr von ihnen ausgeht. Ist dies nicht möglich, Bodenmarkie-

rungen anbringen. 

 

Durch Schmutz, ausgetretenes Wasser und herumliegende Gegenstände besteht 

ebenfalls Rutsch-, Stolper- und Sturzgefahr, die durch folgende Maßnahmen verhin-

dert werden kann: 
� Nach allen Arbeiten an der Mobilen Elektroheizzentrale den Boden von Schmutz 

und ausgetretenem Wasser befreien. 

� Herumliegende Gegenstände an ihren Platz oder beiseite stellen. 

 

Soll die Mobile Elektroheizzentrale in höher oder tiefer gelegene Bereiche gebracht 

werden, ist es möglich, dass sich das Transportgestell durch im Weg befindliche Ge-

genstände verkeilt und kippt. Um dies zu verhindern, sorgen Sie für einen freien und 

mit dem Transportgestell befahrbaren Weg. 
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2.4. Gefahrenbereiche 

 

 

 

Abbildung 1: Gefahrenbereiche 

 

 

 

 

 

VORSICHT! 
Schwere Verletzungen sowie Beschädigung der Mobilen Elektroheizzentrale durch 
ungeeignete, örtliche Beleuchtung! 
 

Zu wenig Umgebungslicht kann zum Ausrutschen, Stolpern oder stürzen führen, 

wodurch Sie sich verletzen oder die Mobile Elektroheizzentrale beschädigen könnten. 
� Die Mobile Elektroheizzentrale nur unter ausreichend Umgebungslicht trans-

portieren und betreiben! 

 

 

  

01 –  Anschlusskabel –  Gefahr durch elektrischen Strom / Stolper- und Sturzgefahr 

02 –  Elektrische Ausrüstung – Gefahr durch elektrischen Strom  

03 –  Thermische Gefahren  

04 –  Verbindungsleitungen – Stolper- und Sturzgefahr 

02 

03 

01 

03 04 04 
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2.5. Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Mobile Elektroheizzentrale ist als Wärmeerzeuger für geschlossene Heizungsan-

lagen vorgesehen. Sie ist nicht für den Betrieb im Freien bestimmt und ist ausschließ-

lich zum Aufheizen und Umwälzen von Wasser bis zu 90° C in Haushalten, Gewerbe, 

Industrie und öffentlichen Einrichtungen bestimmt. 

 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch: 

 

� der Einsatz innerhalb der in den technischen Daten genannten Leistungsgrenzen. 

� die Verwendung in der Art und Weise wie sie in der Gebrauchsanleitung be-
schrieben ist. 

� die Einhaltung der vom Hersteller vorgeschriebenen Wartungs- und Instandset-

zungsarbeiten. 

� dass Tätigkeiten nur von hierfür geeigneten und von HOTMOBIL autorisierten 

Personen durchgeführt werden dürfen. 
� die ausschließliche Verwendung von Original-Ersatzteilen, Geräten und Zubehö-

re, die durch HOTMOBIL zugelassen sind. 

� dass Änderungen und Umbauten nur mit schriftlichem Einverständnis durch 

HOTMOBIL DEUTSCHLAND GmbH, Mobile Energiezentralen, Industriepark 

322/205, 78244 Gottmadingen vorgenommen werden dürfen. 

 

Eine andere oder über die bestimmungsgemäße Verwendung hinausgehende Benut-

zung gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für hieraus resultierende Schäden haftet 

HOTMOBIL nicht. Das Risiko trägt allein der Betreiber. 

 
� Der Benutzer ist nicht autorisiert, Eingriffe an den Innenteilen des Wärmeerzeu-

gers und dem Bedienfeld vorzunehmen. 

� Die Verwendung von anderen Medien als Wasser ist nicht gestattet. 

� Die Erwärmung von Trinkwasser ist nicht gestattet. 

� Stellen Sie die Mobile Elektroheizzentrale nur auf, wenn die Standsicherheit ge-

währleistet ist. 

� Stellen Sie sicher, dass Kinder oder Personen ohne die für die Nutzung erforder-

lichen Fähigkeiten und Kenntnisse der Mobilen Elektroheizzentrale diese nicht 

ohne Aufsicht benutzen oder damit spielen. 
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3. Gerätebeschreibung 

 

3.1. Systembeschreibung 

Die Mobile Elektroheizzentrale „Hotboy“ heizt Wasser bis zu 90° C auf und wälzt es 

um. Die Standardausführung umfasst die Heizungswasser-Erwärmung. 

Über die integrierte Regelung werden die Betriebsparameter der Mobilen Elektroh-

eizzentrale sowie die Programme zur Estrichaufheizung  eingestellt.  

 

3.2. Modellvarianten 

Die Mobile Elektroheizzentrale Hotboy 1.15 ist in vier Modellvarianten erhältlich: 

 
Typ Modellvariante 

Hotboy 1.15 MEZ 22 

MEZ 22 mit Estrichaufheizprogramm 

MEZ 36 

MEZ 36 mit Estrichaufheizprogramm 

Tabelle 1: Modellvarianten 

 

HOTMOBIL behält sich das Recht vor, die technischen Daten und Ausstattungen sei-

ner Modelle ohne vorherige Ankündigung zu ändern. 
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3.3. Aufbau der Mobilen Elektroheizzentrale 

 

3.3.1. Gesamtgerät 

 
 
 

 

 

 

Abbildung 2: Vorderansicht 

01 – Transportgestell 

02 – Automatischer Entlüfter 

03 – Bedienfeld 

04 – Wärmeerzeuger 

05 – Anschluss Heizungsvorlauf 

06 – Anschluss Heizungsrücklauf 

 

 

 

 

01 

05 

02 

03 

04 

06 
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Abbildung 3: Anschlussbaugruppe 

 

 

Abbildung 4: Rückseite unten 

 
01 – Füll-/Entleerhahn 

02 – Thermometer Heizungsvorlauf 

03 – Absperrarmatur Heizungsvorlauf 

04 – Anschluss Heizungsvorlauf 

05 – Füll-/Entleerhahn 

06 – Thermometer Heizungsrücklauf 

07 – Absperrarmatur Heizungsrücklauf 

08 – Anschluss Heizungsrücklauf 

09 – Wassermangelsicherung 

10 – Anschluss Ausdehnungsgefäß 

11 – Sicherheitsventil 

12 – Anschluss Ausdehnungsgefäß 

13 – Ventil Ausdehnungsgefäß 

14 – Leitung Ausdehnungsgefäß 

15 – Pumpe 
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02 
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3.3.2. Bedienfeld 

 

     
 
 

 

 

 

 

 

Abbildung 5: Bedienfeld 

01 – USB-Port 

02 – Thermomanometer 

03 – Regelung 

04 – Netzschalter 

05 – Entriegelung Sicherheitstemperaturbegrenzer (STB) 

 

 

USB-Port 
Über den USB-Port wird das Protokoll der Estrichtrocknung nach DIN EN 1264 expor-

tiert und ausgelesen. Funktion nur in Verbindung mit dem Estrichaufheizprogramm. 
 

Thermomanometer 
Am Thermomanometer kann die Temperatur sowie der Druck abgelesen werden. 

 

Regelung 
Über die Regelung werden die Betriebsparameter der Mobilen Elektroheizzentrale 

sowie die Programme zur Estrichaufheizung  (optionales Zubehör) eingestellt.  

 

Netzschalter 
Mit dem Netzschalter wird die Mobile Elektroheizzentrale ein- und ausgeschaltet. 
Zur Kontrolle leuchtet nach dem Einschalten die grüne Schalterleuchte. 

 

Entriegelung Sicherheitstemperaturbegrenzer (STB) 
Bei Überschreitung der Wassertemperatur von 103 °C löst der Sicherheitstempera-

turbegrenzer der Mobilen Elektroheizzentrale aus.  

Die Auslösung wird außerdem über die Störmeldeleuchte an der Regelung [03] sowie 

im Display der Regelung angezeigt. 

Der Heizvorgang kann erst wieder fortgesetzt werden, wenn die Temperatur auf un-

ter 60 °C gesunken ist. Nachdem der Sicherheitstemperaturbegrenzer ausgelöst hat, 

muss dieser manuell entriegelt werden. 
 

 
  

01 02 03 04 05 
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4. Transport und Lagerung 

 

Prüfen Sie vor Beginn der Installation die Lieferung auf Unversehrtheit und Vollstän-

digkeit. Sind Transportschäden aufgetreten oder ist die Lieferung nicht vollständig, 

wenden Sie sich bitte an HOTMOBIL. Im Lieferumfang enthalten sind: 
 

• Mobile Elektroheizzentrale „Hotboy“ 

• Elektroanschlusskabel, 5 Meter 

• Anschlusskupplungen 

• Dokumentation 
 

4.1. Mobile Elektroheizzentrale transportieren 

Die Mobile Elektroheizzentrale ist durch das Transportgestell mit Luft-Gummireifen 

leicht zu transportieren. Für den Transport der Mobilen Elektroheizzentrale stellen 

Sie sicher, dass: 
 

• die Mobile Elektroheizzentrale vollständig entleert ist 

• die Verbindungsleitungen demontiert sind 

• das Anschlusskabel transportsicher montiert ist 

• die Entleerhähne geöffnet sind 

• der Reifendruck ausreichend ist 

• Erschütterungen vermieden werden 
 

GEFAHR! 
Verletzungsgefahr oder Geräteschaden durch Ausrutschen, Stolpern und Stürzen. 
Beim Verbringen der Mobilen Elektroheizzentrale in höher oder tiefer liegende Berei-

che kann es zu unkontrollierten Bewegungen kommen.  

� Achten Sie auf einen sicheren Umgang mit der Mobilen Elektroheizzentrale! 

� Achten Sie auf ausreichenden Reifendruck! 
 

4.2. Lagerbedingungen 

Die Mobile Elektroheizzentrale muss in einem wettergeschützten, frostfreien Raum, 

ausschließlich in der Originalverpackung sowie mit geöffneten Entleerhähnen gela-

gert werden.  
 

• Lufttemperatur: +5 bis +45 °C 

• Relative Luftfeuchte: 20 bis 70 % 

• Keine Betauung 

4.3. Entsorgung der Verpackung 

Für den Fall der Verpackungsentsorgung ist diese der Wiederverwertung zuzuführen. 
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5. Installation und Inbetriebnahme 

Die Installation der Mobilen Elektroheizzentrale muss von entsprechend qualifizier-

tem Fachpersonal in Übereinstimmung mit den einschlägigen Normen und Vorschrif-

ten ausgeführt werden. 

 

Die Mobile Elektroheizzentrale darf nur installiert und in Betrieb genommen werden, 

wenn der Benutzer: 

 

• nicht unter Drogen-, Alkohol- , oder Medikamenteneinfluss steht 

• nicht unter Einfluss sonstiger berauschenden Mitteln steht 

• geistig und körperlich zur gefahrfreien Bedienung fähig ist. 

 

HOTMOBIL lehnt jede Verantwortung für Schäden durch Installationsfehler ab. 

 

� Vor jeder Installation muss geprüft werden, ob das Volumen des Ausdehnungs-

gefäßes der Mobilen Elektroheizzentrale ausreichend ist, um sie an die beste-

hende Heizungsanlage anzuschließen. Bei Bedarf muss ein zusätzliches Ausdeh-

nungsgefäß installiert werden. 

� Bei Anschluss an Anlagen mit nicht-sauerstoffdichtem Kunststoffrohr ist eine 

Systemtrennung mittels Wärmetauscher vorzunehmen. 

� Achten Sie auf die Unterschiede bei Miet- und Verkaufsgeräten! 

 

5.1. Rückstände entfernen 

Die mobile Elektroheizzentrale Hotboy 1.15 durchläuft generell nach der Herstellung 

einen Wartungsservice. Trotz dieses Services kann die Bildung von Rückständen in 

der mobilen Elektroheizzentrale nicht vollständig vermieden werden, da sich der Aus-

lieferungszeitpunkt häufig nicht mit dem Einsatzzeitpunkt deckt. 

 

� Entfernen Sie vor jeder Inbetriebnahme der mobilen Elektroheizzentrale 

mögliche Rückstände durch gründliches Spülen.  

 

VORSICHT! 
Beschädigung der Mobilen Elektroheizzentrale und des Heizungssystems durch 
nicht restlos entfernte Rückstände in der mobilen Elektroheizzentrale! 
 
Rückstände in der mobilen Elektroheizzentrale und des Heizungssystems können die 

mobile Elektroheizzentrale und das Heizungssystem beschädigen. 

� Spülen Sie die mobile Elektroheizzentrale sowie das Heizungssystem vor der In-

betriebnahme, um Rückstände restlos zu entfernen. 
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5.2. Anforderungen an den Aufstellort 

Die Mobile Elektroheizzentrale darf nur in einem Raum aufgestellt werden, der nach 

Lage, Größe, baulicher Beschaffenheit und Nutzungsart geeignet ist und keine Gefah-

ren daraus entstehen können. Er muss so bemessen sein, dass das Gerät ordnungs- 

gemäß aufgestellt, betrieben und instand gehalten werden kann. 

 

Die Mobile Elektroheizzentrale nur auf festem, ebenem Untergrund aufstellen. 

 

Sorgen Sie dafür, dass im Falle eines Abblasens des Sicherheitsventils das abge-

blasene Wasser gefahrlos abströmen kann. 
 

Die Mobile Elektroheizzentrale muss so platziert werden, dass jederzeit ein ungehin-

derter Zugang gewährleistet ist. Die Abmessungen der Mobilen Elektroheizzentrale 

sind den Technischen Daten zu entnehmen. Ferner ist rund um die Mobile Elektroh-

eizzentrale jeweils ein Mindestabstand von 50 cm einzuhalten. 

 

Umgebungsbedingungen 
Unzureichende Umgebungsbedingungen können Schäden an der Mobilen Elektroh-

eizzentrale verursachen und einen sicheren Betrieb gefährden. 
 

• Umgebungstemperatur: +5 bis +45°C 

• Relative Luftfeuchte: 20 bis 70% 

 

Vermeiden Sie: 

• Luftverunreinigungen durch Halogenkohlenwasserstoffe, die z.B. in Lösungs- 

und Reinigungsmitteln enthalten sind. 

• starken Staubanfall, z.B. durch Schleifarbeiten 

• dauerhaft hohe Luftfeuchtigkeit, z.B. durch permanente Wäschetrocknung 

 

Die Mobile Elektroheizzentrale ist für den Einsatz in Rohbauten konzipiert, jedoch 

nicht für den Einsatz im Freien vorgesehen! 

 

VORSICHT! 
Beschädigung der Mobilen Elektroheizzentrale durch ungeeignete 
Umgebungsbedingungen! 
 

Zu niedrige Temperaturen können zum Platzen von Schläuchen, Rohren und Kupp-

lungen führen, wodurch Undichtigkeiten entstehen. 

Zu hohe Temperaturen können die Mobile Elektroheizzentrale beschädigen. 

� Die Mobile Elektroheizzentrale nur unter den oben angegebenen Umgebungs-

bedingungen betreiben! 

 

Änderung von Umgebungsbedingungen 
Sorgen Sie bei Änderung von Umgebungstemperaturen für eine ausreichende Akkli-

matisation der mobilen Elektroheizzentrale. 

Der Anpassungsprozess kann je nach Differenz der Umgebungstemperatur zeitlich 

variieren. Wir empfehlen, die mobile Elektroheizzentrale nach dem Auspacken vor 

dem Einsatz 24 Stunden zu akklimatisieren.  
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VORSICHT! 
Beschädigung der Mobilen Elektroheizzentrale durch nicht ausreichende Akklimati-
sation der mobilen Elektroheizzentrale! 
 
Eine nicht ausreichende Akklimatisation der mobilen Elektroheizzentrale kann zur 

Bildung von Kondenswasser führen, wodurch Kurzschlüsse in der Elektronik/Elektrik 

entstehen können. 

� Akklimatisieren Sie die Mobile Elektroheizzentrale entsprechend der 

Umgebungsänderung. 

 
GEFAHR! 
Lebensgefahr durch Stromschlag! 
 
Eine nicht ausreichende Akklimatisation der mobilen Elektroheizzentrale kann zur 

Bildung von Kondenswasser führen, wodurch Kurzschlüsse in der Elektronik/Elektrik 

entstehen können. 

� Akklimatisieren Sie die Mobile Elektroheizzentrale entsprechend der 

Umgebungsänderung. 

 

5.3. Installation an den bauseitigen Heizungskreis 

Die Mobile Elektroheizzentrale wird anschlussfertig geliefert. 
 

Um die Mobile Elektroheizzentrale zu installieren gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Stellen Sie die Mobile Elektroheizzentrale auf einem ebenen Platz auf. 

Achten Sie dabei auf einen sicheren Stand! 

 

� Prüfen Sie die Mobile Elektroheizzentrale, das Anschlusskabel und die Verbin-

dungsleitungen (Schläuche) auf Beschädigungen. 

 

� Schließen Sie die Verbindungsleitungen entsprechend an den Vorlauf- und Rück-
laufanschluss der Mobilen Elektroheizzentrale an. Verlegen Sie die Verbindungs-

leitungen so, dass dadurch keine Gefährdungen entstehen. 

 

� Sorgen Sie dafür, dass im Falle eines Abblasens des Sicherheitsventils das abge-

blasene Wasser gefahrlos abströmen kann. 

 

� Schließen Sie das Anschlusskabel an. Verlegen Sie das Anschlusskabel so, dass 

dadurch keine Gefährdungen entstehen. 

 

VORSICHT! 
Beschädigung der Mobilen Elektroheizzentrale! 
 

Das Ablegen von Gegenständen auf der Mobilen Elektroheizzentrale kann zu einem 

Wärmestau innerhalb der Mobilen Elektroheizzentrale führen. Darüber hinaus kann 

der Entlüfter in seiner Funktion beeinträchtigt werden. 

� Legen Sie keine Gegenstände auf der Mobilen Elektroheizzentrale ab! 
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5.4. Installation der Befüllung 

� Schließen Sie die Mobile Elektroheizzentrale wie im Kapitel 5.2 beschrieben an 

den bauseitigen Heizungskreis an. 

 

� Schließen Sie einen dafür geeigneten Befüllschlauch an einen der beiden Befüll-

/Entleerhähne der Mobilen Elektroheizzentrale an. 

 

 

5.5. Hydraulikinstallation 

Die folgenden Schemas zeigen jeweils die hydraulische Einbindung der Mobilen 

Elektroheizzentrale in die Heizungsanlage. 

Grau hinterlegte Bauteile gehören zum Standard-Lieferumfang.  

Die übrigen Bauteile sind bauseitig. 

 

5.5.1. Standard – Ein Heizkreis 

 

Abbildung 6: Hydraulikschema – Ein Heizkreis 

01 – Mobile Elektroheizzentrale „Hotboy“ 

02 – Integrierte Pumpe 

03 – Verbraucher 

 

  

01 

02 
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5.5.2. Erweiterung – Warmwasserspeicher 

 

Abbildung 7: Hydraulikschema – Warmwasserspeicher 

01 – Mobile Elektroheizzentrale „Hotboy“ 

02 – Warmwasserspeicher 

03 – Dreiwegeventil (AnRegelung bauseits) 

04 – Verbraucher 

 

5.5.3. Erweiterung – Warmwasserspeicher mit Pumpe 

 

Abbildung 8: Hydraulikschema – Warmwasserspeicher mit Pumpe 

01 – Mobile Elektroheizzentrale „Hotboy“ 

02 – Warmwasserspeicher 

03 – Optionale Pumpe (Regelung bauseits) 

04 – Verbraucher 
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5.5.4. Erweiterung – Wärmetauscher 

 

Abbildung 9: Hydraulikschema – Wärmetauscher 

01 – Mobile Elektroheizzentrale „Hotboy“ 

02 – Wärmetauscher 

03 – Dreiwegeventil (AnRegelung bauseits) 

04 – Verbraucher 

 

5.5.5. Erweiterung – Wärmetauscher mit Pumpe 

 

Abbildung 10: Hydraulikschema – Wärmetauscher mit Pumpe 

01 – Mobile Elektroheizzentrale „Hotboy“ 

02 – Wärmetauscher 

03 – Optionale Pumpe (Regelung bauseits) 

04 – Verbraucher 
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5.6. Elektrischer Anschluss 

 

GEFAHR! 
Lebensgefahr durch Stromschlag! 
 

Bei allen Arbeiten am offenen Wärmeerzeuger besteht die Gefahr eines lebensbe-
drohlichen Stromschlages. 

 

� Die Mobile Elektroheizzentrale muss dauerhaft geerdet werden. 

 

• Stellen Sie sicher, dass eine korrekt dimensionierte Vorsicherung installiert wird.  

• Stellen Sie sicher, dass die Steckdose mit einem Fehlerstromschutzschalter (FI) 

gesichert ist. 

 
Geräteleistung [kW] Vorsicherung [A] 

22 32 

36 63 

 

Stellen Sie im Rahmen einer Prüfung durch Fachpersonal sicher, dass die vorhandene 

Elektroinstallation die geforderte Abschaltzeit von 0,2 Sekunden nach DIN EN 60204-

1:2014-10 (bzw. VDE 0113-1:2014-10) einhält. 
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5.7. Inbetriebnahme 

 

5.7.1. Mobile Elektroheizzentrale sicher einschalten 

GEFAHR! 
Lebensgefahr durch Stromschlag! 
Die Mobile Elektroheizzentrale kann durch äußerliche Einflüsse starker Beanspru-

chung ausgesetzt sein. 

 

� Prüfen Sie die Mobile Elektroheizzentrale täglich und vor jedem Betrieb auf 

Beschädigungen! 

� Nehmen Sie die Mobile Elektroheizzentrale außer Betrieb, wenn diese sowie 

angeschlossene Bauteile defekt oder beschädigt sind und wenn Sie nicht si-

cher sind, ob die Mobile Elektroheizzentrale sicher betrieben werden kann. 
 

5.7.2. Mobile Elektroheizzentrale sicher ausschalten 

Um die Mobile Elektroheizzentrale vollständig auszuschalten gehen Sie wie folgt vor: 

 
� Stellen Sie die SOLL-Temperatur auf Minimum und warten Sie, bis die 

Temperatur im Heizkreis unter 30 °C gefallen ist. 

 

� Schalten Sie die Mobile Elektroheizzentrale über den Netzschalter am 

Bedienfeld aus. 
 

VORSICHT! 
Verbrennungsgefahr durch heiße Oberflächen! 
Wird die Mobile Elektroheizzentrale ausgeschaltet, weisen die Bestandteile der Mo-

bilen Elektroheizzentrale sowie die Installation noch einige Zeit nach dem Ausschal-

ten hohe Temperaturen auf. 

 

� Warten Sie mit Arbeiten an der Mobilen Elektroheizzentrale, bis die 

Temperaturen unter 30 °C gefallen sind. 

 
VORSICHT! 
Frostgefahr bei längeren Stillstandzeiten! 
Wird die Mobile Elektroheizzentrale ausgeschaltet, ist die Pumpe nicht mehr in Be-

trieb. Infolgedessen besteht die Gefahr, dass das in den Heizkreisläufen verbliebene 

Wasser gefriert und dies zu Wasserrohrbrüchen führen kann. 

Frostgefahr ist bei einem längeren Stromausfall ebenfalls nicht auszuschließen. 

 

� Öffnen Sie das im Gebäude am höchsten gelegene Entlüftungsventil. 

� Entleeren Sie die Heizungsanlage. 
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5.7.3. Heizungsanlage befüllen und entlüften 

HINWEIS! 
Wasserqualität sicherstellen! 
Die Mobile Elektroheizzentrale ist nach VDI 2035 zu befüllen! 

 

VORSICHT! 
Geräteschaden durch unsachgemäßes Entlüften! 
 

Durch unsachgemäßes Entlüften kann es zu Dampfblasen in der Heizungsanlage 

kommen, was zum Überdruck führt. Darüber hinaus kann heißes Wasser aus dem 

Entlüfter austreten. Über das Sicherheitsventil wird dieser Druck abgelassen. 
� Heizungsanlage entlüften, bis die Druckanzeige konstant bleibt! 

 

Befüllen und entlüften 
Um die Mobile Elektroheizzentrale heizungsseitig über die Heizungsanlage zu befül-

len und zu entlüften gehen Sie folgendermaßen vor: 

 

� Öffnen Sie die bauseitigen Absperrungen zur Mobilen Elektroheizzentrale. 
 

� Öffnen Sie den Befüll-/Entleerhahn der Mobilen Elektroheizzentrale. 
 

� Füllen Sie die Heizungsanlage mit Wasser. Achten Sie darauf, dass die vorhande-

ne Luft im oberen Teil der Mobilen Elektroheizzentrale und in der Heizungsanla-
ge entlüftet wird. Hierzu muss Luft aus dem autom. Entlüfter entweichen. 
 

� Entlüften Sie alle Heizkörper an deren Ablassventil. 
 

� Wiederholen Sie Anweisung 3. und 4. solange, bis keine Luft mehr austritt. 
 

� Stellen Sie den Druck auf statischen Druck (Höhe: 1 bar = 10m) + 0,5 bar ein. 
 

� Prüfen Sie die Dichtheit der Mobilen Elektroheizzentrale, derer Anschlüsse sowie 

der Wasserleitungen. 
 

� Stellen Sie die Stromversorgung der Mobilen Elektroheizzentrale über das An-

schlusskabel her. 
 

� Schalten Sie die Mobile Elektroheizzentrale über den Netzschalter am 

Bedienfeld ein. 
 

� Starten Sie den Heizbetrieb gemäß dem Kapitel „Starten des Heizbetriebes“ 
 

� Kontrollieren Sie den Druck im Heizkreis erneut, nachdem die Pumpe der Mobi-

len Elektroheizzentrale einige Zeit gelaufen ist. 
 

� Ist der Druck im Heizkreis zu gering, Anweisung 3. und 4. solange wiederholen, 

bis keine Fließgeräusche mehr zu hören sind. Dabei muss der Druck kontrolliert 

und gegebenenfalls Wasser nachgefüllt werden. 

 

HINWEIS! 
Im Heizbetrieb wird die Heizungsanlage über den automatischen Entlüfter der Mobi-

len Elektroheizzentrale entlüftet. Einige Tage nach der Inbetriebnahme muss die ord-

nungsgemäße Entlüftung der Mobilen Elektroheizzentrale und der Heizungsanlage 

überprüft werden. 
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5.7.4. Funktionskontrolle durchführen 

Nach der Installation und Inbetriebnahme der Mobilen Elektroheizzentrale ist eine 

abschließende Funktionskontrolle durchzuführen: 

 

� Prüfen Sie Laufgeräusche der Umwälzpumpe. 

 

� Stellen Sie die SOLL-Temperatur der Mobilen Elektroheizzentrale über die Rege-

lung am Bedienfeld auf einen Wert von mindestens 30 °C. 

 

� Beobachten Sie das Thermometer am Heizungsvorlauf der Mobilen Elektroheiz-

zentrale. Die Temperatur am Thermometer sowie die angezeigte IST-

Temperatur am Display der Regelung sollte ansteigen. 

 

6. Betrieb 

 

6.1. Regelung 

 

6.1.1. Tasten 

HINWEIS! 
Die Tasten der Regelung sind als sogenannte „Softkeys“ implementiert. 

Die Funktion der Tasten kann sich in Abhängigkeit der benötigten Funktion ändern. 

 

 

esc  Navigation in das Hauptmenü 

�  Menüauswahl nach oben bewegen 

�  Menüauswahl nach unten bewegen 

  Untermenü verlassen / Cursor nach links bewegen 

�  Untermenü aufrufen 
PLUS (+) Einstellwerte erhöhen 

MINUS (-) Einstellwerte reduzieren 

⊳  Zum vorherigen Einstellwert 

����  Einstellwert oder gesamte Einstellungen übernehmen 

+/-  Zum Untermenü mit Einstellmöglichkeiten navigieren 
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6.1.2. Display 

 

 
 
 
 

  
 

 
 

 
01 – Betriebsart / Stoppen des Programmes 

02 – Abgelaufene Zeit in Tagen 

03 – Gesamte Laufzeit in Tagen 

04 – Abgelaufene Zeit in Stunden 

05 – SOLL-Temperaturwert 

06 – IST-Temperaturwert 

07 – Betriebsanzeige der Pumpe 

08 – Anzeige der gegenwärtigen Heizstufe (hier: Stufe 1) 

 

  

01 

08 

02 03 04 

06 05 07 
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6.2. Grundfunktionen 

 

6.2.1. Starten des Heizbetriebes 

Nach dem Einschalten der Mobilen Elektroheizzentrale über den Netzschalter wird 

folgender Bildschirm angezeigt: 

 

 
 

Einmalige Betätigung der Taste unter der Meldung „Aus“ startet den Heizbetrieb in 

Heizstufe 1. Die Wellenlinien in grafischer Darstellung des Wärmeerzeugers zeigen 

den entsprechend aktiven Heizbetrieb an. 

 

Erneute Betätigung der Taste unter der Meldung „Aus“ startet den Heizbetrieb in 

Heizstufe 2. Die aufgenommene Leistung der entsprechenden Heizstufe ist von der 

Gesamtleistung des Gerätes abhängig. 

 

   1 Heizstufe                   2 Heizstufen 
 

Erneute Betätigung der Taste unter der Meldung „Aus“ startet den Heizbetrieb im 

Automatikbetrieb.  

 

HINWEIS! 
Im Automatikbetrieb wählt die Regelung automatisch die günstigste Heizleistung ent-

sprechend der Anforderung. 
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6.2.2. Starten des Heizbetriebes über Menüregelung 

Um den Heizbetrieb über die Menüregelung zu starten gehen Sie wie folgt vor: 

 
� Betätigen Sie die Taste „esc“, um das Hauptmenü aufzurufen. 

� Betätigen Sie die Taste „+/-“, um das Untermenü „1 Betriebsart“ aufzurufen. 

 

 
 
� Wählen Sie die gewünschte Betriebsart mit den Tasten „+“ und „-“ aus. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die gewählte Betriebsart übernommen. 

 

 
 

 
HINWEIS! 
Mit der Taste „⊳“ (esc) wird das Menü verlassen, ohne die Auswahl zu übernehmen. 
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6.2.3. Ändern der Vorlauftemperatur 

Um die Vorlauftemperatur zu ändern gehen Sie wie folgt vor: 

 
� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „2 Sollwerte“. 

� Ändern Sie die Vorlauftemperatur über die Tasten „+“ und „-“. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Vorlauftemperatur übernommen. 

 

 
 

HINWEIS! 
Die Vorlauftemperatur kann zwischen 20 – 80 °C in Stufen von 0,5 K gewählt werden.  

 

HINWEIS! 
Mit der Taste „⊳“ (esc) wird das Menü verlassen, ohne die Auswahl zu übernehmen. 

 

 

6.2.4. Auswertung 

HINWEIS! 
Dieses Untermenü zeigt alle wichtigen Informationen zum aktuellen Betriebszustand 

der Mobilen Elektroheizzentrale an. 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „6 Auswertung“. 

� Wählen Sie mit den Tasten „�“ und „�“ das gewünschte Informationsfenster. 

 

 

 

 

  



Gebrauchsanleitung Hotboy 1.15  
Mobile Elektroheizzentrale MEZ 22 und MEZ 36 

 

30 

 

 

6.3. Erweiterte Funktionen 

HINWEIS! 
Um die erweiterten Funktionen nutzen zu können, muss die Mobile Elektroheizzent-

rale zunächst freigeschaltet werden. 

Beachten Sie zudem den Hinweis im Kapitel „Funktionsheizen“. 

6.3.1. Mobile Elektroheizzentrale freischalten 

Um die Mobile Elektroheizzentrale freizuschalten gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „4 Code eingeben“. 

� Geben Sie den Freischaltcode „2412“ wie folgt ein: 

� Betätigen Sie die Taste „+“, bis die gewünschte Ziffer an der ersten Stelle 

angezeigt wird. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Ziffer übernommen und die nächste 

Ziffer angewählt. 
 

 
 

 
 

� Nach Bestätigung über die Taste „����   “  und  nach erfolgreicher Eingabe des Frei-
schaltcodes sind die erweiterten Funktionen und Einstellungsmöglichkeiten frei-

geschaltet. 
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6.3.2. Regelhysterese der Vorlauftemperatur einstellen 

HINWEIS! 
Die Regelhysterese gibt die zulässige Abweichung der Vorlauftemperatur vom einge-
stellten Sollwert vor. 

 

 

Der Parameter „Δt Heizung Start“ beschreibt die Abweichung der IST-Temperatur zur 

SOLL-Temperatur, bei der der Wärmeerzeuger mit 100% Leistung betrieben wird.  

 

Der Parameter „Δt Heizung Stop“ beschreibt die Abweichung der IST-Temperatur zur 

SOLL-Temperatur, bei der der Wärmeerzeuger ausgeschaltet wird. 

 
 

Um den entsprechenden Parameter einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „2 Sollwerte“. 

 

 
 

� Wählen Sie das Menü „2.2 Δt Heizung Start“ bzw.  „2.3 Δt Heizung Stop“ 

 

 
 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den gewünschten Wert ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen. 

 

 

HINWEIS! 
Die Werte können zwischen -10 °C und +10 °C in Stufen von 0,1 K gewählt werden.  
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6.3.3. Verzögerungszeit der Leistungsstufe 2 einstellen 

HINWEIS! 
Die Leistungsstufe 2 wird erst nach einer vorgewählten Zeitverzögerung zugeschaltet.  
 

 

Um die Verzögerungszeit einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „2 Sollwerte“. 

� Wählen Sie das Menü „2.6 Verzögerungszeit“ 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den gewünschten Wert ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen. 

 

 
 

HINWEIS! 
Die Verzögerungszeit kann von „Deaktiviert“ bis zu 59 Min. 45 Sek. in Stufen 

von 15 Sek. eingestellt werden.  

 

6.3.4. Datum einstellen 

HINWEIS! 
Die Uhrzeit und das Datum bleiben nach einer Spannungsunterbrechung für ca. 72 

Stunden erhalten. Bei der Erstinbetriebnahme oder bei längeren Unterbrechungen 

der Versorgungsspannung muss die Uhrzeit und das Datum eingestellt werden.  

 

 

Um das Datum einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 
� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.1 Datum“ 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den gewünschten Wert ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen und der nächste zu 

ändernde Wert angewählt. 
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6.3.5. Uhrzeit einstellen 

HINWEIS! 
Die Uhrzeit und das Datum bleiben nach einer Spannungsunterbrechung für ca. 72 
Stunden erhalten. Bei der Erstinbetriebnahme oder bei längeren Unterbrechungen 

der Versorgungsspannung muss die Uhrzeit und das Datum eingestellt werden.  

 

 

Um die Uhrzeit einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.2 Uhrzeit“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den gewünschten Wert ein. 
� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen und der nächste zu 

ändernde Wert angewählt. 

 

6.3.6. Automatische Sommerzeitumstellung 

HINWEIS! 
Die integrierte Uhr kann automatisch die Sommerzeitumstellung vornehmen. 

Hierzu muss die automatische Sommerzeitumstellung aktiviert sein. 

 

 
Um die automatische Sommerzeitumstellung zu aktivieren gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.3 Sommerzeit“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den gewünschten Wert ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen. 
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6.3.7. Bildschirmschoner 

HINWEIS! 
Die Hintergrundbeleuchtung des Displays kann nach Ablauf einer einstellbaren Zeit 
automatisch ausgeschaltet werden. 

 

 

Um die Zeit bis zur Abschaltung der Hintergrundbeleuchtung des Displays 

einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.5 Bildschirmschoner“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den gewünschten Wert ein. 
� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen. 

 

 

HINWEIS! 
Die Zeit zur Abschaltung kann von „Deaktiviert“ bis zu 2 Stunden eingestellt werden.  

 

 

6.3.8. Heizleistung 

HINWEIS! 
Die Mobile Elektroheizzentrale hat je nach Modellvariante zwei unterschiedliche 

Heizstufen. 

 

 

Um die elektrische Leistung der Heizstufen einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.7 Heizleistung“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den Wert für die Heizstufe 1 ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen und der Wert der 
Heizstufe 2 angewählt. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den Wert für die Heizstufe 2 ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen.  

 

 

HINWEIS! 
Die aufgenommene Leistung kann von 1kW bis zu 36kW in Stufen von 1kW einge-

stellt werden. 

 

HINWEIS! 
Der im Menüpunkt „6 Auswertung“ angezeigte Leistungsverbrauch errechnet sich 

aus der aktiven Heizstufe [kW] multipliziert mit der Einschaltzeit [h]. 
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6.4. Funktionsheizen 

HINWEIS! 
Wenn der Bereich „Funktionsheizen“ nach der Eingabe des Freischaltcodes (Kapitel 

„Mobile Elektroheizzentrale freischalten“) nicht zur Verfügung steht, dann muss die-

ser mit einem vom Hersteller zu beziehenden Freischaltcode aktiviert werden! 
Die Kontaktdaten finden Sie auf der Vorderseite dieser Gebrauchsanleitung. 

 

6.4.1. Funktionsheizen freischalten (Gerätedaten übermitteln) 

Um den Bereich „Funktionsheizen“ zu aktivieren gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Schalten Sie die Mobile Elektroheizzentrale über den Netzschalter ein. 

� Wählen Sie das Menü „6 Auswertung“. 

� Notieren Sie die Geräteadresse (20-stellig) und senden Sie diese an: 

anfrage@hotmobil.de 

 

Danach erhalten Sie von Hotmobil einen Freischaltcode (8-stellig). 
 

6.4.2. Funktionsheizen freischalten (Gerät freischalten) 

� Notieren Sie den von Hotmobil erhaltenen Code (8-stellig). 

� Wählen Sie das Menü „4.1 Code eingeben“. 

� Geben Sie den Freischaltcode „2412“ ein. 

� Wählen Sie das Menü „4.3 Aktivieren“. 

� Geben Sie den von Hotmobil erhaltenen Freischaltcode (8-stellig) ein. 

� Das Funktionsheizen ist nun freigeschaltet. 
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6.4.3. Funktionsheizen 

HINWEIS! 
Vor dem Start einer der Betriebsarten „Funktionsheizen“, „Belegheizen“ oder „Indi-

viduell Heizen“ müssen die Parameter für die Spreizung festgelegt werden. 

Um die Spreizung einzustellen gehen Sie wie in Kapitel „Spreizung“ vor. 

 

HINWEIS! 
Stellen Sie sicher, dass vor dem Start des Programmes „Individuell Heizen“ das Da-
tum und die Uhrzeit korrekt eingestellt sind, um später das Messprotokoll zur Doku-

mentation und Archivierung zuordnen zu können. 

 

HINWEIS! 
Beachten Sie das Kapitel „Spannungsausfall“. 

 

 

Für die Betriebsart „Funktionsheizen“ gehen Sie wie folgt vor: 

 
� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „3 Funktionsheizen“. 

� Wählen Sie das Menü „3.1 Funktionsheizen“. 

� Wählen Sie das Menü „3.1.1 Einschalttemperatur“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einschalttemperatur ein, bei der das 

Funktionsheizen starten soll. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen.  

 

� Wählen Sie das Menü „3.1.2 Ausschalttemperatur“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Ausschalttemperatur ein, mit der das 

Funktionsheizen enden soll. 
� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen.  

 

� Wählen Sie das Menü „3.1.3 Starten“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einstellung „Ja“ ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird das Funktionsheizen gestartet.  

 

Nachfolgende Abbildung zeigt den aktiven Betriebsmodus „Funktionsheizen“: 
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6.4.4. Belegheizen 

HINWEIS! 
Vor dem Start einer der Betriebsarten „Funktionsheizen“, „Belegheizen“ oder „Indi-
viduell Heizen“ müssen die Parameter für die Spreizung festgelegt werden. 

Um die Spreizung einzustellen gehen Sie wie in Kapitel „Spreizung“ vor. 

 

HINWEIS! 
Stellen Sie sicher, dass vor dem Start des Programmes „Individuell Heizen“ das Da-

tum und die Uhrzeit korrekt eingestellt sind, um später das Messprotokoll zur Doku-

mentation und Archivierung zuordnen zu können. 

 

HINWEIS! 
Beachten Sie das Kapitel „Spannungsausfall“. 

 

 

Für die Betriebsart „Belegheizen“ gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „3 Funktionsheizen“. 

� Wählen Sie das Menü „3.2 Belegheizen“. 

� Wählen Sie das Menü „3.2.1 Einschalttemperatur“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einschalttemperatur ein, bei der das 

Belegheizen starten soll. 
� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen.  

 

� Wählen Sie das Menü „3.2.2 Ausschalttemperatur“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Ausschalttemperatur ein, mit der das 

Belegheizen enden soll. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen.  

 

� Wählen Sie das Menü „3.2.3 Starten“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einstellung „Ja“ ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird das Belegheizen gestartet.  
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6.4.5. Individuell Heizen 

HINWEIS! 
Vor dem Start einer der Betriebsarten „Funktionsheizen“, „Belegheizen“ oder „Indi-
viduell Heizen“ müssen die Parameter für die Spreizung festgelegt werden. 

Um die Spreizung einzustellen gehen Sie wie in Kapitel „Spreizung“ vor. 

 

HINWEIS! 
Stellen Sie sicher, dass vor dem Start des Programmes „Individuell Heizen“ das Da-

tum und die Uhrzeit korrekt eingestellt sind, um später das Messprotokoll zur Doku-

mentation und Archivierung zuordnen zu können. 

 

HINWEIS! 
Es kann immer nur eine Betriebsart gestartet werden. 

(Funktionsheizen, Belegheizen oder Individuell Heizen) 

 

HINWEIS! 
Die Betriebsart „Individuell Heizen“ ermöglicht ein Heizprogramm mit maximal 12 

Zeiträumen mit unterschiedlichen Temperaturen. 

 

 

Für die Betriebsart „Individuell Heizen“ gehen Sie wie folgt vor: 

 
� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „3 Funktionsheizen“. 

� Wählen Sie das Menü „3.3 Individuell Heizen“. 

� Wählen Sie das Menü „3.3.1 Zeitraum“. 

 

 
 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Laufzeit für den ersten Zeitraum ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen und der Wert für 

die Vorlauftemperatur dieses Zeitraumes angewählt. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Vorlauftemperatur für den ersten 

Zeitraum ein.  

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Auswahl übernommen. 
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Im Menü „3.3 Individuell Heizen“ erscheint nun ein weiterer Menüpunkt: 
3.3.2 Zeitraum 

 

 
 

� Wählen Sie das Menü „3.3.2 Zeitraum“. 

� Stellen Sie die Parameter für den zweiten Zeitraum ein. Die Einstellung erfolgt 

mit derselben Vorgehensweise wie für den Zeitraum 3.3.1 beschrieben. 

� Wiederholen Sie den Vorgang in den neuen Menüs, bis alle gewünschten Zeit-

räume eingestellt sind. 

 
� Wählen Sie das Menü „3.3.13 Starten“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einstellung „Ja“ ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird ihr individuelles Heizprogramm gestartet.  

 

 

Zeiträume löschen 
 

� Rufen Sie im Menü „3.3 Individuell Heizen“ den zu löschenden Zeitraum auf. 

� Verringern Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Laufzeit für den zu löschenden 

Zeitraum so weit, bis „Löschen“ erscheint.  
 

 
 

� Durch zweimalige Betätigung der Taste „����   “ wird der Zeitraum gelöscht. 
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6.4.6. Messwerte auf USB-Speicherstick sichern 

HINWEIS! 
Die Mobile Elektroheizzentrale speichert alle SOLL- und IST-Werte während der Be-
triebsarten „Funktionsheizen“, „Belegheizen“ und „Individuell Heizen“. Die zuletzt 

erfolgreich abgeschlossene Aufzeichnung bleibt im Gerätespeicher erhalten. 

 

HINWEIS! 
Bevor Messdaten auf einen USB-Speicherstick gesichert werden können, muss die 

Mobile Elektroheizzentrale freigeschaltet werden. Um die Mobile Elektroheizzentrale 

freizuschalten gehen Sie wie in Kapitel „Mobile Elektroheizzentrale freischalten“ vor. 

 

 
Um die Messdaten  auf einen USB-Speicherstick zu sichern gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „7 USB“. 

� Wählen Sie das Menü „7.3 Messwerte sichern“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einstellung „Ja“ ein. 

� Warten Sie den Durchlauf des Fortschrittbalkens sowie die darauffolgende 

Meldung „Erfolgreich!“ ab und bestätigen Sie ggf. mit Ok.  

� Wählen Sie das Menü „7.4 Stick auswerfen“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einstellung „Ja“ ein. 

� Warten Sie, bis die Meldung „USB Stick kann entfernt werden!“ angezeigt wird. 
� Ziehen Sie den USB-Speicherstick ab. Die Messwerte sind nun auf dem USB-

Speicherstick gesichert. 

 

 

HINWEIS! 
Die gespeicherte Datei mit der Endung „.svg“ kann durch Doppelklick mit jedem 

Browser geöffnet werden. Die Ziffernfolge vor der Endung „.svg“ beinhaltet das 

Startdatum der Funktionsheizung. 

Beispiel: „20010101.svg“ beinhaltet eine Aufzeichnung ab dem 01.01.2001. 
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6.5. Spreizung 

HINWEIS! 
Die Parameter für die Spreizung müssen vor dem Start einer der Betriebsarten „Funk-

tionsheizen“, „Belegheizen“ oder „Individuell Heizen“ festgelegt werden. 

 

HINWEIS! 
Die Spreizung legt die maximal zulässige Abweichung der IST-Temperatur von der 

SOLL-Temperatur innerhalb eines Zeitbereiches fest. 

 

 
Um die Spreizung einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „3 Funktionsheizen“. 

� Wählen Sie das Menü „3.4 Spreizung“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die maximale Temperaturabweichung 

vom Sollwert ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen und der Wert des 

Zeitfensters angewählt. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ das Zeitfenster ein. 
� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Auswahl übernommen. 

 

 
 

 

HINWEIS! 
Die Temperaturabweichung kann von 1 °C bis 10 °C in Stufen von 0,5 °C eingestellt 

werden. Das Zeitfenster kann von 15 Min. bis zu 18 h in Stufen von 15 Min. einge-

stellt werden. 

 

HINWEIS! 
Bei der im Beispiel gezeigten Einstellung führt eine Abweichung der IST-Temperatur 

von mehr als 3 °C zur SOLL-Temperatur über einen Zeitraum von mehr als 3 Stunden 

zum Abbruch des aktiven Programmes. 
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6.6. Servicebereich 

HINWEIS! 
Um die Funktionen des Servicebereiches nutzen zu können, muss die Mobile Elektro-

heizzentrale zunächst für den Servicebereich freigeschaltet werden.  

6.6.1. Servicebereich freischalten 

Um den Servicebereich freizuschalten gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „4 Code eingeben“. 

� Geben Sie den Freischaltcode „2412“ wie folgt ein: 

� Betätigen Sie die Taste „+“, bis die gewünschte Ziffer an der ersten Stelle 

angezeigt wird. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Ziffer übernommen und die nächste 

Ziffer angewählt. 

 

 
 

Nach Bestätigung über die Taste „����   “  und nach erfolgreicher Eingabe des Freischalt-

codes ist der Zugang zum Servicebereich freigeschaltet. 

 

6.6.2. Vorspülzeit einstellen 

HINWEIS! 
Bei einer Wärmeanforderung wird die Pumpe für eine gewisse Zeit vor Aktivierung 

der Heizstufen eingeschaltet. Dieser Vorgang wird als „Vorspülzeit“ bezeichnet. 

 

 

Um die Vorspülzeit einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „2 Sollwerte“. 
� Wählen Sie das Menü „2.4 Vorspülzeit“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die gewünschte Vorspülzeit ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen. 
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HINWEIS! 
Die Vorspülzeit kann von „Dauerbetrieb“ bis zu 5 Minuten in Stufen von 15 Sek. ein-

gestellt werden.  

 

6.6.3. Nachspülzeit einstellen 

HINWEIS! 
Das Menü Nachspülzeit ist nicht sichtbar, wenn die Vorspülzeit deaktiviert ist. 

 
HINWEIS! 
Nach dem Erreichen des gewünschten Sollwertes bleibt die Pumpe für eine gewisse 

Zeit nach dem Abschalten der Heizstufen eingeschaltet. Dieser Vorgang wird als 

„Nachspülzeit“ bezeichnet. 

 

 

Um die Nachspülzeit einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „2 Sollwerte“. 
� Wählen Sie das Menü „2.5 Nachspülzeit“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die gewünschte Nachspülzeit ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen. 

 

  
 
 

HINWEIS! 
Die Nachspülzeit kann von „Deaktiviert“ bis zu 59 Minuten und 45 Sekunden in 

Stufen von 15 Sek. eingestellt werden.  
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6.6.4. Fühlerabgleich vornehmen 

HINWEIS! 
Die Fühlermesswerte (Vorlauftemperatur) können über die Funktion „Fühlerab-
gleich“ angepasst werden. 

 

 

Um den Fühlerabgleich vorzunehmen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.6 Fühlerabgleich“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den gewünschten Wert ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen. 
 

 
 

 

HINWEIS! 
Die Fühlermesswerte können von -12,5 °C bis zu +12,5 °C in Stufen von 0,1 K 

eingestellt werden.  
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6.6.5. Wartungsdatum 

HINWEIS! 
In diesem Bereich kann das Datum der letzten Wartung eingegeben werden. 
Nach Ablauf des Wartungsintervalls (siehe Kapitel „Wartungsintervall“) wird auf dem 

Display eine Wartungsaufforderung angezeigt. 

  

 

Um das Datum der letzten Wartung einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.9 Wartungsdatum“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den aktuellen Monatstag ein. 
� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen und der zu än-

dernde Monat angewählt. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ den aktuellen Monat ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird der Wert übernommen und das zu än-

dernde Jahr angewählt. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Auswahl übernommen. 

 

 
 

 

6.6.6. Wartungsintervall 

HINWEIS! 
In diesem Bereich kann das Wartungsintervall eingegeben werden. 

Nach Ablauf des Wartungsintervalls mit Beginn der letzten Wartung (siehe Kapitel 

„Wartungsdatum“) wird auf dem Display eine Wartungsaufforderung angezeigt. 
  

Um das Wartungsintervall einzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.10 Wartungsintervall“. 

� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ das gewünschte Wartungsintervall ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Auswahl übernommen. 
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HINWEIS! 
Das Wartungsintervall kann von „Deaktiviert“ bis zu 48 Monaten in Stufen von 

1 Monat eingestellt werden.  

 

 

6.6.7. Werkseinstellungen 

HINWEIS! 
In diesem Bereich können alle Parameter der Mobilen Elektroheizzentrale auf den 

Auslieferungszustand zurückgesetzt werden. Das Rücksetzen ist unwiderruflich! 

  
HINWEIS! 
Das Rücksetzen auf Werkseinstellungen ist unwiderruflich!  

 

 

Um die Mobile Elektroheizzentrale auf die Werkseinstellungen zurückzusetzen gehen 

Sie wie folgt vor: 

 

� Wählen Sie im Hauptmenü den Menüpunkt „5 Grundeinstellungen“. 

� Wählen Sie das Menü „5.11 Werkseinstellung“. 
� Stellen Sie über die Tasten „+“ und „-“ die Einstellung „Ja“ ein. 

� Durch Betätigung der Taste „����   “ wird die Auswahl übernommen. 
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7. Außerbetriebnahme 

 

7.1. Mobile Elektroheizzentrale außer Betrieb nehmen 

Um die Mobile Elektroheizzentrale außer Betrieb zu nehmen gehen Sie wie folgt vor: 

 
� Stellen Sie die SOLL-Temperatur auf Minimum und warten Sie, bis die Tem-

peratur im Heizkreis unter 30°C gefallen ist. 

 

� Schalten Sie die Mobile Elektroheizzentrale über den Netzschalter am Bedi-

enfeld aus. 

 

� Trennen Sie die Stromversorgung der Mobilen Elektroheizzentrale über das 

Anschlusskabel durch ziehen des Netzsteckers. 

 

� Schließen Sie einen Entleerschlauch an einen der Befüll-/Entleerhähne an. 
 

� Öffnen Sie den Befüll-/Entleerhahn und lassen Sie das Wasser vollständig ab. 

 

� Entfernen Sie nach dem Entleervorgang den Entleerschlauch. 

 

 

HINWEIS! 
Schließen Sie an beide Befüll-/Entleerhähne Entleerschläuche an, um den Entleervor-

gang zu beschleunigen und öffnen Sie beide Befüll-/Entleerhähne. 
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8. Wartung 

Die Wartung der Mobilen Elektroheizzentrale muss von entsprechend qualifiziertem 

Fachpersonal in Übereinstimmung mit den einschlägigen Normen und Vorschriften 

ausgeführt werden. Komponenten, die sich nicht in einem einwandfreien Zustand be-

finden, sind unverzüglich auszutauschen. Es sind nur Originalersatz- und Verschleiß-

teile zu verwenden. Bei fremdbezogenen Teilen ist nicht gewährleistet, dass diese 

Teile beanspruchungs- und sicherheitsgerecht konstruiert und gefertigt sind.  

 

GEFAHR! 
Lebensgefahr durch Stromschlag! 
Das Gehäuse der Mobilen Elektroheizzentrale darf nur geöffnet werden, wenn das 

Gerät von der elektrischen Energieversorgung getrennt ist! 

 

GEFAHR! 
Lebensgefahr durch defekte Mobile Elektroheizzentrale! 
Undichtigkeiten, beschädigte Anschlusskabel oder defekte Sicherheitseinrichtungen 

an der Mobilen Elektroheizzentrale bergen ein lebensbedrohliches Risiko. 

� Nach Beendigung der Wartungsarbeiten sind sämtliche Sicherheitseinrich-

tungen auf Funktion zu prüfen! 

� Defekte Mobile Elektroheizzentrale nicht betreiben! 

 

HINWEIS! 
Wir empfehlen, die Mobile Elektroheizzentrale jährlich durch HOTMOBIL prüfen bzw. 

warten zu lassen. So stellen Sie eine lange Lebensdauer und maximale Ausfallsicher-

heit für Ihre Mobile Elektroheizzentrale sicher. 

 

8.1. Wartungs- und Inspektionsliste 

Die folgenden Angaben basieren auf den Erfahrungen einer durchschnittlichen Nut-

zung. Bei intensiverer Nutzung oder bei ungünstigeren Einsatzbedingungen sind kür-

zere Wartungsintervalle notwendig. 

 
Intervall Tätigkeit 

Vor dem Betrieb Sicherheitseinrichtungen prüfen 

Mobile Elektroheizzentrale kontrollieren 

Anschlusskabel und Verbindungsleitungen prüfen 

Nach dem Betrieb Mobile Elektroheizzentrale kontrollieren 

Täglich Reifendruck des Transportgestells prüfen 

Anschlusskabel und Verbindungsleitungen prüfen 

Monatlich Heizungsanlagendruck prüfen 

Nach Bedarf Mobile Elektroheizzentrale entkalken 

Nach gesetzlichen Regelungen Durchführung der DGUV V3 Prüfung 

Tabelle 2: Wartungs- und Inspektionsliste 
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8.2. Wartungsarbeiten 

 

8.2.1. Gehäuse reinigen 

Reinigen Sie das Gehäuse der Mobilen Elektroheizzentrale sowie das Transportgestell 

mit einem feuchten Tuch. 

 
HINWEIS! 
Verwenden Sie keine scharfen oder ätzenden Reinigungsmittel. 

 

 

8.2.2. Heizungsanlagendruck prüfen 

Der Heizungsanlagendruck muss mindestens 1 bar betragen und ist vom Benutzer re-

gelmäßig zu kontrollieren. 

 

HINWEIS! 
Fällt der Heizungsanlagendruck unter 0,5 bar, wird der Wärmeerzeuger durch die in-

tegrierte Wassermangelsicherung gesperrt bis wieder ein Heizungsanlagendruck von 

mindestens 0,8 bar erreicht ist. 

 

HINWEIS! 
Überschreitet der Heizungsanlagendruck 3 bar, öffnet das Sicherheitsventil an der 

Unterseite der Mobilen Elektroheizzentrale und Wasser wird abgelassen. 

 

 

8.2.3. Mobile Elektroheizzentrale entkalken 

Die Mobile Elektroheizzentrale ist regelmäßig mit einem handelsüblichen Entkal-

kungsmittel, gemäß dessen Anwendungshinweisen, zu entkalken. 

Die Häufigkeit der Entkalkung richtet sich nach dem Härtegrad des Heizungswassers. 

 

HINWEIS! Kalk kann zu Lochfraß sowie zu Überhitzung der Heizstäbe führen. 
Die Mobile Elektroheizzentrale kann von entsprechend qualifiziertem Fachpersonal 

oder durch HOTMOBIL entkalkt werden. 
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8.2.4. Heizungsanlage nachfüllen 

Beachten Sie die Angaben im Kapitel „Heizungsanlage befüllen und entlüften“. 

 

8.2.5. Mobile Elektroheizzentrale prüfen 

Nach jedem Einsatz ist an der Mobilen Elektroheizzentrale eine Sichtprüfung durch-

zuführen: 

 

� Schalten Sie die Mobile Elektroheizzentrale über den Netzschalter am Bedi-

enfeld aus. 

 

� Trennen Sie die Stromversorgung der Mobilen Elektroheizzentrale über das 
Anschlusskabel durch ziehen des Netzsteckers. 

 

� Nehmen Sie eine Sichtprüfung an der Mobilen Elektroheizzentrale vor: 

 

� Prüfen Sie die Mobile Elektroheizzentrale auf etwaigen Wasseraustritt 

und Undichtigkeit. 

� Prüfen Sie das Anschlusskabel und den Netzstecker auf Beschädigung. 

 

� Wurde bei der Sichtprüfung eine Beschädigung oder eine Undichtigkeit ent-

deckt dann darf die Mobile Elektroheizzentrale nicht betrieben werden. 
Nehmen Sie ggf. mit HOTMOBIL Kontakt auf.  

 

8.2.6. Sicherheitseinrichtungen prüfen 

Die Sicherheitseinrichtungen der Mobilen Elektroheizzentrale müssen vor jedem Be-

trieb durch entsprechend qualifiziertes Fachpersonal überprüft werden. 

 

Folgende Komponenten sind hierbei auf Funktion zu prüfen: 

 

• Sicherheitsventil 

• Automatischer Entlüfter 

• Sicherheitstemperaturbegrenzer 

• Wassermangelsicherung 

 

HINWEIS! 
Wir empfehlen, die Sicherheitseinrichtungen mindestens einmal jährlich durch HOT-

MOBIL überprüfen zu lassen. 
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8.2.7. Reifendruck des Transportgestells prüfen 

Ein ordnungsgemäßer Reifendruck erleichtert den Transport und sorgt für einen si-

cheren Stand der Mobilen Elektroheizzentrale. 
 

� Reifendruck mit einem Druckprüfungsgerät prüfen. 

Der Reifendruck sollte 2 bar betragen. 

 

� Füllen Sie bei zu geringem Luftdruck Luft nach. 

 

� Wechseln Sie die Reifen, falls Luft aus den Reifen entweicht. 

Nehmen Sie zum Bezug von Ersatzreifen mit HOTMOBIL Kontakt auf. 

 

9. Störung und Instandsetzung 

GEFAHR! 
Lebensgefahr durch defekte Mobile Elektroheizzentrale! 
 

Undichtigkeiten, beschädigte Anschlusskabel oder defekte Sicherheitseinrichtungen 

an der Mobilen Elektroheizzentrale bergen ein lebensbedrohliches Risiko, wenn sie 

weiter betrieben wird.  

 
� Defekte Mobile Elektroheizzentrale nicht mehr betreiben! 

� Mobile Elektroheizzentrale ausschalten und außer Betrieb nehmen! 

 

9.1. Spannungsausfall 

Bei einem Spannungsausfall werden die Daten für das Messprotokoll im geräteinter-

nen Flash-Speicher gespeichert. 

 
Wenn die Dauer des Spannungsausfalls geringer ist als die im Menü „3.5 Spannungs-

ausfall“ eingestellte Ausfallzeit dann startet das Funktionsheizen automatisch und die 

Protokollierung der Daten wird fortgesetzt. 

 

Wenn die Dauer des Spannungsausfalls höher ist als die im Menü „3.5 Spannungsaus-

fall“ eingestellte Ausfallzeit dann muss das Funktionsheizen manuell neu gestartet 

werden. 

 

HINWEIS! 
Die im Gerätespeicher gespeicherten Daten für das Messprotokoll werden über-
schrieben, wenn das Funktionsheizen nach einem Spannungsausfall manuell neu ge-

startet werden muss. In diesem Fall müssen die Daten für das Messprotokoll zu-

nächst per USB-Speicherstick ausgelesen werden. 

  



Gebrauchsanleitung Hotboy 1.15  
Mobile Elektroheizzentrale MEZ 22 und MEZ 36 

 

52 

 

 

9.2. Störungsbehebung 

Störungen können Sie häufig selbst beseitigen. Zur Beseitigung von Störungen prüfen 

Sie bitte, ob Sie anhand der Tabelle „Beseitigung von Störungen“ die Störung selbst 

beheben können. 

 
Störung Ursache Lösung 

Sicherheitstempe-

raturbegrenzer 

(STB) hat ausgelöst. 

Mobile Elektroheizzentrale ist 

nicht richtig entlüftet. 

 

Temperaturregler ist defekt. 

 

Regelung der Heizstäbe de-

fekt. 

Gerät abkühlen lassen, Wasserdruck prüfen, 

Pumpe prüfen. 

Ursache ermitteln und beheben. 

Siehe Kapitel „Sicherheitstemperaturbe-

grenzer zurückstellen“. 

Eingestellte SOLL-

Temperatur wird 

nicht erreicht. 

Spannungsausfall. 

 

 

Mobile Elektroheizzentrale 

nicht richtig eingeschaltet. 

Temperatursollwert zu nied-

rig eingestellt. 

Mobile Elektroheizzentrale 

für angeschlossenen Ver-

braucher zu gering dimensio-

niert. 

Heizelement(e) defekt. 

Spannungsversorgung prüfen 

(leuchtet die Betriebs-/Störungsanzeige der 

Regelung am Bedienfeld ?) 

Ist der Netzschalter am Bedienfeld einge-

schaltet ? 

Ist der Temperatursollwert hoch genug ein-

gestellt ? 

Dimensionierung der Mobilen Elektroheiz-

zentrale für den angeschlossenen Verbrau-

cher prüfen. 

 

Möglicherweise ist/sind Heizelement(e) 

defekt. Mobile Elektroheizzentrale außer 

Betrieb nehmen �HOTMOBIL verständigen. 

Wassertemperatur 

im Heizkreis zu 

gering, aber Was-

sertemperatur der 

Mobilen Elektro-

heizzentrale ist in 

Ordnung. 

Mobile Elektroheizzentrale 

nicht korrekt eingeschaltet. 

 

Pumpe defekt. 

 

Mobile Elektroheizzentrale 

für angeschlossenen Ver-

braucher zu gering dimensio-

niert. 

 

Mobile Elektroheizzentrale oder Heizkreis 

entkalken. 

 

Möglicherweise ist die Pumpe defekt. Prüfen 

Sie die Pumpe auf Laufgeräusche. 

Mobile Elektroheizzentrale außer Betrieb 

nehmen und HOTMOBIL verständigen. 

„Fehlercode“  Siehe Tabelle „Fehlercodes“ 

Menü „Funktions-

heizen“ nicht zu-

gänglich 

Menü „Funktionsheizen“ 

nicht aktiviert 

Siehe Kapitel 6.4.1. und 6.4.2.  

„Mobile Elektroheizzentrale freischalten“ 

 

Tabelle 3: Störungsbehebung 
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9.3. Fehlercodes 

Bei Anzeige eines Fehlers im Display führen Sie entsprechend dem Fehlercode die 

möglichen Abhilfen in Reihenfolge (a, b, c) durch. 

 
Störung Ursache Mögliche Abhilfe 

Fühlerkurzschluss Temperatursensor Kurz-

schluss 

(PT1000 oder Kabel) 

a) Kabel, Sensor prüfen (Kabelanschlüsse Weiß 

& rot, 600R < 750R <950R Widerstand) 

b) Sensor (inkl. Kabel) tauschen 

c) Reglereinheit tauschen Fühlerbruch Temperatursensor Bruch 

(PT1000 oder Kabel) 

Geräteuhr defekt Speicherkondensator 

Echtzeituhr 

a) Neustart (Aus-/ Ein-Schalten) 

b) Einschalten, 24h Warten (Eingeschaltetes 

Gerät), dann Neustart (Aus-/ Ein-Schalten) 

c) Reglereinheit tauschen 

Hardwarefehler Interner Speicher (Log-Daten) a) Funktionsheizen erneut starten 

b) Reglereinheit tauschen 

USB Fehler Speicherstick a) Speicherstick entfernen, erneut versuchen 

b) Anderen Stick verwenden (Inkompatibilität, 

zu hoher Strombedarf) 

c) Reglereinheit tauschen 

Sicherheitsabschal-

tung 

Abschaltung durch STB Siehe Tabelle „Störungsbehebung“ 

Spannungsausfall Spannungsausfall a) Funktionsheizen startet automatisch (Aus-

fallzeit gering) 

b) Funktionsheizen erneut starten 

Neustart Geräteneustart nach Span-

nungsausfall oder erneutem 

Einschalten (Manuell) 

Nur Informativ zur Erkennung von Spannungs-

ausfällen außerhalb des aktiven Funktionshei-

zens (Uhrzeit/Datum) 

Tabelle 4: Fehlercodes 

 

9.4. Heizelement wechseln 

Sinkt die Heizleistung der Mobilen Elektroheizzentrale dann sind möglicherweise ein 

oder mehrere Heizelemente defekt. 

Zum Wechseln eines Heizelements nehmen Sie mit HOTMOBIL Kontakt auf. 
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9.5. Sicherheitstemperaturbegrenzer zurückstellen 

Der Sicherheitstemperaturbegrenzer löst aus, sobald die Temperatur im Wärmeer-

zeuger die eingestellte Grenztemperatur überschreitet. 

 

Um den Sicherheitstemperaturbegrenzer zurückzustellen gehen Sie wie folgt vor: 

 

� Beheben Sie die Ursache. 

 

� Schrauben Sie den Deckel des Sicherheitstemperaturbegrenzers am Bedien-

feld ab und betätigen Sie die Rückstelltaste. 
 

� Schrauben Sie den Deckel wieder an. 

 

� Konnte die Störung nicht behoben werden, nehmen Sie die Mobile Elektro-

heizzentrale außer Betrieb und nehmen Sie mit HOTMOBIL Kontakt auf. 

 

HINWEIS! 
Der Sicherheitstemperaturbegrenzer kann durch eine technisch versierte Person 

zurückgestellt bzw. manuell entriegelt werden. 
 

9.6. Pumpe wechseln 

Ist genügend Wärme im Wärmeerzeuger aber zu wenig oder keine Wärme im 

Verbraucherkreis dann ist voraussichtlich die Umwälzpumpe defekt. 

 

Die Pumpe muss gewechselt werden: 

• wenn Laufgeräusche zu hören sind. 

• bei ungenügender oder keine Pumpenleistung. 

 
Für das Wechseln der Pumpe nehmen Sie bitte mit HOTMOBIL Kontakt auf. 

 

9.7. Return Material Authorisation - Formular 

Sie haben über unsere Internetpräsenz die Möglichkeit, über ein interaktives RMA-

Formular einen Gewährleistungsanspruch anzumelden. Besuchen Sie hierzu auf 

http://www.hotmobil.de den Servicebereich und beziehen Sie unter der Rubrik 

DOWNLOADS das Formular, mit dem Sie Ihren Anspruch deutlich machen können. 

Die Möglichkeit über eine direkte Versende-Funktion ist unter bestimmten System-

bedingungen gegeben. Weitere Details sind dem Formular zu entnehmen. 
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10. Demontage und Entsorgung 

Demontieren Sie die Mobile Elektroheizzentrale fachgemäß unter Beachtung der in 

dieser Gebrauchsanleitung enthaltenen Sicherheitshinweise. 

Entsorgen Sie die Mobile Elektroheizzentrale umweltgerecht. 

 

10.1. Mobile Elektroheizzentrale demontieren 

� Trennen Sie die Mobile Elektroheizzentrale von der Energieversorgung und 

sichern Sie sie gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten. 

 

� Trennen Sie die Energieversorgungsleitungen physisch von der Mobilen 
Elektroheizzentrale und entladen Sie gespeicherte Restenergien. 

 

� Entfernen Sie Betriebs- und Hilfsstoffe und entsorgen Sie sie umweltgerecht. 

 

10.2. Mobile Elektroheizzentrale entsorgen 

Altgeräte enthalten Wertstoffe, die der Wiederverwertung zuzuführen sind. 

 

� Zerlegen Sie die Mobile Elektroheizzentrale in ihre Bestandteile. 

• Verschrotten Sie metallische Restbestandteile. 

• Führen Sie Kunststoffteile der Wiederverwertung zu. 

• Entsorgen Sie übrige Komponenten sortiert nach Material. 

 

VORSICHT! 
Umweltschäden bei falscher Entsorgung! 
Elektroschrott, Elektronikkomponenten, Schmier- und andere Hilfsstoffe unterliegen 

der Sondermüllbehandlung. Diese Stoffe verursachen gravierende Umweltschäden, 

sofern sie in die Umwelt gelangen. 
 

HINWEIS! 
Kommunalbehörden und Entsorgungsfachbetriebe geben Auskunft zur umweltge-

rechten Entsorgung. 
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11. Technische Daten 
 

11.1. Geräteabmessungen 

  
 

 
 
Abbildung 11: Geräteabmessungen 

 

11.2. Modellspezifikationen 

 
Modell 22 36 

Leistung [kW] 14,4 – 21,6 18 - 36 

Stromversorgung 3/N/PE 400V 50Hz 

32A 

3/N/PE 400V 50Hz 

63A 

Fassungsvermögen Wärmeerzeuger [Liter] 13 

Ausdehnungsvermögen [Liter] 10 

Max. Betriebsdruck [bar] 3 

Min. Betriebsdruck [bar] 0,8 

Max. Betriebstemperatur [°C] 85 

Druckverlust [mbar] 45 125 

Heizungsanschluss VL/RL Geka 1“ 

Befüll-/Entleeranschluss ¾“ Schlauchverschraubung 

Gewicht [kg] 61 

Max. Schalldruckpegel <50 dB(A)  Messung gemäß Richtlinie 

2006/42/EG Anhang 1, 1.7.4.2 u 

Max. beheizbare Fläche * 150m² 250m² 

* Basierend auf Erfahrungswerten. Fläche kann je nach Heizflächensystem variieren. 

Tabelle 5: Modellspezifikationen 
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11.3. EG-Konformitätserklärung 

 
 
Abbildung 12: EG-Konformitätserklärung 
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11.4. Typenschild 

Das Typenschild ist aus Bedienersicht an der rechten Seite unten oder an der 

Rückseite der Mobilen Elektroheizzentrale angebracht. 

 

     

    Abbildung 13: Typenschild (Beispielbild) 

 

12. Umgang mit Verbindungsleitungen 

 

Für den Anschluss und den Umgang mit Verbindungsleitungen und jeglichen Arten 

von Schläuchen wird auf die Gebrauchsanleitung des Schlauchherstellers verwiesen.  

 

Bei Verwendung von Schläuchen der Hotmobil Deutschland GmbH wird auf die 

Gebrauchsanleitung der mobilen Verbindungsleitungen HOTFLEX MVL verwiesen. 
 

Eine Einweisung in den Umgang mit den Verbindungsleitungen ist für alle Bediener 

erforderlich. 

 

Bei sichtbaren, äußerlichen Beschädigungen darf die Schlauchleitung und die mobile 

Elektroheizzentrale nicht in Betrieb genommen werden. 

 

Es ist die ordnungsgemäße Verlegung der verwendeten Schläuche zu prüfen. 

Es darf keine Gefahr bestehen, dass Personen durch verlegte Schläuche stolpern oder 

stürzen können. 
 

Die an der mobilen Elektroheizzentrale angeschlossenen Schläuche dürfen NICHT 
isoliert werden. 
 
Die Gebrauchsanleitung der Verbindungsleitungen Hotflex MVL der Hotmobil 

Deutschland GmbH darf nicht auf andere Verbindungsleitungen angewendet werden. 
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13. Zubehör 

Mit unserem umfangreichen Zubehörprogramm haben Sie die Möglichkeit, unsere 

Standardprodukte nach Ihren Bedürfnissen zu spezifizieren und genau auf Ihren 

Anwendungsfall abzustimmen. 

 

Für mobile Elektroheizzentralen (HOTBOY MEZ) empfehlen wir folgendes Zubehör: 
        

 

 

Mobile Verbindungsleitungen (HOTFLEX MVL) 

Flexible, universell einsetzbare Vielzweckschläuche für die Anbindung 

von Brauch-, Zirkulations- und Heizwasser sowie Kühlung. 

 

Ersatzteilkoffer  

Inklusive 2x Heizstäbe, 1x Entlüfter, 1x Regelthermostat, 1x STB, 

1x 400V/32A-Stecker, 2x Handgriffe, 8x Geka-Ersatzdichtungen 

 

Mobile Wasserspeicher (HOTTHERM MWS) 

Warmwasserspeicher für Events oder Umbaumaßnahmen 

 

Mobile Lufterhitzer (HOTAIR MLE) 

Zur Temperierung von Lager- und Montagehallen 

sowie zur Rohbaubeheizung 

 

Mobile Systemtrenner (HOTFLOW MST) 

Systemtrenner in diversen Leistungsgrößen für die 

unterschiedlichsten Anwendungsfälle. 

 

Transportbox 

Transportbox Flightcase zum optimalen Schutz bei der Lagerung und 

zum Transport der Mobilen Elektroheizzentrale 

 

Verlängerungskabel 

Verlängerungskabel 400V/32A 

 

Mobile Ausdehnungsgefäße (HOTVOLUME MAG) 

Z.B. zur Druckhaltung bei Systemtrennung 
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14. Ersatzteilliste 

 

Position Artikel GTIN 

01 Ausdehnungsgefäß 4057076000577 

02 Flexibler Schlauch 4057076000584 

03 Stopfbuchse 4057076000591 

04 Sicherheitstemperaturbegrenzer 4057076000614 

05 Thermomanometer 4057076000652 

06 Blindkappe 4057076000669 

07 Zeitrelais für ETS 4057076000713 

08 Sperranschlag 9708/2 S 35 4057076000720 

09 Kesselkörper (Neu ab 2011) 4057076000737 

10 Anschlussklemmblock 4057076000744 

11 Sicherung Siemens 5SJ6203-7 4057076000751 

12 Separator 4057076000768 

13 Überbrückung IVBWKN 16-2 4057076000775 

14 Klemme 16 mm² 4057076000782 

15 Klemme WKN 10 grün/gelb 4057076000799 

16 Schalter f. Wassermangelsicherung 1/4" 4057076000805 

17 Abdeckung für Wassermangelsicherung 4057076000812 

18 Sicherheitsventil 3 bar 1/2" 4057076000829 

19 Tauchhülse 3/8" 250 mm 4057076000843 

20 Befestigungsspange 4057076000850 

21 Heizstäbe (15 kW + 22 kW) 4057076000867 

22 Blindstopfen für Heizstab 4057076000874 

23 Kesselkörper (bis 2011) 4057076000881 

24 Adapterstecker 400 V 32 A / 16 A 4057076000898 

25 Automatischer Entlüfter 4057076000904 

26 Kugelhahn 4057076000911 

27 Motorschütz Siemens 3TG1010OAL2 4057076000928 

28 Stecker 400 V 4057076000942 

29 Thermometer blau 4057076000959 

30 Thermometer rot 4057076000966 

31 Gebrauchsanleitung 4057076000546 

32 Transportgestellrad 4057076001000 

33 Blende (Plexiglas) 4057076001062 

34 Schrägkonsole (Blech) 4057076001079 

35 Digitaler Einbauregler 4057076001093 

36 Transportgestell komplett 4057076001109 

37 Hocheffizienzpumpe Grundfos UPS2 25-40 4057076001116 

Tabelle 6: Ersatzteilliste 
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16. Wir bitten um Ihre Mithilfe 

Wir sind an einer ständigen Qualitätsverbesserung unserer Gebrauchsanleitung interessiert 

und freuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung dazu mitteilen. Benutzen Sie bitte das dazu vorge-

fertigte Fax- bzw. Brief-Formular. 

 

Anschrift: Hotmobil Deutschland GmbH  
Mobile Energiezentralen 

Industriepark 322 

D-78244 Gottmadingen  

 

  ℡ +49.77 31.94 60-0 

�  +49.77 31.94 60-999 

 

Gebrauchsanleitung für: 
 

  
 Anregungen  Kritik  Meinungen  Wünsche 

 Sicherheit  Fehler  Unklarheiten  Verbesserungsvorschläge 

 

Nr. Beschreibung Seite 

  

 

 

 

 

 

 

Allgemeine Bewertung: Allgemeine Bemerkung: 

□ sehr gut 

□ gut 
□ befriedigend 

□ ausreichend 

□ mangelhaft 

□ ungenügend 

□............................. 

 

 

 

Auf Wunsch bitte die eigene Anschrift eintragen: 


